
Verschließen Sie immer alle  Türen. 
Die Wohnungstür sollten Sie zu-
dem doppelt verriegeln. 

Lassen Sie Fenster nie offen  
oder gekippt – auch bei kurzer  
Ab wesenheit.

Vermeiden Sie dichte Bepflanzung 
vor den Fenstern sowie Rankgitter  
an der Hauswand,  die als Aufstieg s - 
hilfe dienen könnten.  So wird es 
schwieriger, un bemerkt ins Haus 
zu gelangen.

Wenn Sie zu Hause sind: Lassen 
Sie niemanden einfach ins Haus, 
sondern erfragen Sie an der  
Ge gen sprechanlage, was der  
Be sucher will. 

Einbruchshemmende Türen und 
Fenster können vor Ein brechern 
schützen, ebenso eine gute Alarm-
anlage. Informieren Sie sich, wel-
che Option für Sie  infrage kommt.

Schließen Sie schnell und günstig 
eine Hausratversicherung ab:  
Möbel, Haushaltsgeräte und  Klei - 
dung fallen unter den Versiche-
rungsschutz, ebenso  Vandalismus 
beziehungsweise Aufräum- oder 
Reparaturmaßnahmen.

Einbruchs-Check:  
Keine Chance 
für Diebe

Spezialtipp
Sie fahren in den Urlaub? Dann  
machen Sie den Urlaubscheck, um 
sich vor  bösen Überraschungen zu 
schützen! 
http://bgpam.com/de/ 
urlaubscheck.html

Gelegenheit macht Diebe: Häufig gelangen Einbrecher durch Un  acht sam-
keit der Bewohner in die Wohnung. Neben dem materiellen  Schaden 
 bedeutet ein Einbruch auch einen schwerwiegenden Eingriff in die Privat-
sphäre, der psychisch belastend ist. Mit ein paar ein fachen Maßnahmen 
schützen Sie sich und Ihre Wertgegenstände.

Vertrauen ist gut, Kon trolle ist  bes   
ser. Immer wieder treiben auch 
Trick diebe ihr Unwesen:  Lassen Sie 
Fremde nie  in Ihre Wohnung! So 
schützen Sie sich und Ihr Eigentum.
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